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Informationen zur präventiven Influenzaimpfung - Grippeimpfvertrag  
   

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 

die Impfsaison hat bereits wieder begonnen. Wir 

konnten, wie in den letzten Jahren auch, für die 

MEDI Mitgliedspraxen und deren Patienten eine 

Impfung zu Lasten der „Chipkarte“ ermöglichen, weil 

wir wieder einen Vertrag zur Grippeimpfung mit der 

BKK VAG und der IKK abschliessen konnten. Dieser 

ist mit 25 Euro sehr gut dotiert, beinhaltet jedoch 

die Impfstoffkosten.   

 

Hier können wir Ihnen aber über unsere Partner 

Apotheke in der MED in Mainz 10 Impfungen 

Influvac Tetra® 2018/2019 für 97,50 Euro 

anbieten (ab 30 Stück ohne Versandkosten).   

Benutzen Sie den Bestellschein im Anhang für den Privatbedarf. Diese Impfungen können natürlich auch für 

Privatpatienten verimpft werden: 

Präventiv geimpft werden können Versicherte der Betriebskrankenkassen, sowie Versicherte der IKK Südwest, 

unabhängig vom Wohnort, die unter 60 Jahre alt sind und keine chronischen Erkrankungen haben. Alle 

Patienten über 60 Jahre, oder chronisch kranke Patienten müssen weiterhin auf Grundlage der aktuellen 

Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses geimpft werden. 

Folgende Abrechnungsmöglichkeiten bieten sich Ihnen also demnach:  

 

Patienten über 60 Jahre  Ziffer 89111 

Indikationsimpfung    Ziffer 89112 

Impfungen ohne Indikation  Ziffer 98880    

Bitte keine Indikationsimpfungen nach Ziffer 98880 abrechen! 

 

Die Patienten der anderen Kassen können nur als IGEL-Impfung durchgeführt werden. Evtl. erstatten die 

Kassen den Patienten die Kosten. Auch für die IGEL Impfungen kann der günstige Impfstoff verwendet werden. 

Wir sollten uns hier an den 20,00 Euro orientieren. Ein Abrechnungsbeispiel kann gerne per Mail oder Fax 

angefordert werden.  

BITTE NOCH NICHT ABRECHNEN! 

Momentan läuft das Unterschriftenverfahren der BKK-Mitte, danach folgt eine vierwöchige 
Widerspruchsfrist, erst dann stehen die teilnehmenden Kassen fest. Erst dann dürfen die obigen Ziffern 
angesetzt werden. Keinesfalls vorher. Die Liste der teilnehmenden Kassen können sie dann in ca. 5 Wochen 
auf unserer Homepage: 

www.medi-suedwest.de 
herunterladen. Erst dann kann auch abgerechnet und geimpft werden. 

 
Dr. Ralf Schneider          
Vorstandsvorsitzender 

VORTEILE IHRER  MITGLIEDSCHAFT 

✓ Politische Interessenvertretung aller Ärztinnen und 
Ärzte gegenüber Kassen und der KV 

✓ Kostenloser MEDI-Info Service 

✓ Kostengünstiger Praxisbedarfseinkauf 

✓ Teilnahme an IV- und Heimkooperations-Verträgen  

✓ Kostengünstige Praxis- und Organisationsberatung 

✓ Kostengünstige Seminare und QM-Fortbildungen 

✓ Praxisbegehungen für QM und Datensicherheit 
 

 



 

 

 

 

 
 

Bestellschein für Grippeimpfstoff Saison 2018/19 
  Auslieferung nach Freigabe durch das PEI 

→ Alle Patienten ab 60 Jahren 

→ alle Schwangeren ab 2. Trimenon; bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines Grundleidens ab 1. 

Trimenon   
→ Kinder (ab dem 6. Lebensmonat), Jugendliche und Erwachsene mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung 

infolge eines Grundleidens wie z.B. Diabetes und andere Stoffwechselkrankheiten, Asthma, COPD, chronische 
Herz-Kreislauf-, Leber-, Nierenerkrankungen etc.  

→ Personen im öffentlichen Leben mit häufigem Personenkontakt 
→ Impfung Ihres eigenen Praxispersonals   

  
Bitte verwenden Sie für die Verordnung im Sprechstundenbedarf nur folgenden produktneutralen Text:  

✓ „Grippe Impfstoff 2018/18 – mit Kanüle“  oder  
✓ „Grippe Impfstoff 2018/19 – ohne Kanüle“  

  
Da nicht alle Grippeimpfstoffe für Kinder und Jugendliche zugelassen sind, sollte beispielsweise der Hinweis "ab einem 

Lebensalter von 6 Monaten" beziehungsweise "ab 18 Jahren" auf dem Sprechstundenbedarfs-Rezept (für Versicherte, 

die zum Kreis der Berechtigten des Sprechstundenbedarfs gehören) vermerkt werden. Sie erhalten dann automatisch die 

Impfstoffe, die auch zu Lasten der Krankenkassen in RLP verordnungsfähig sind. Bitte kein aut idem Kreuz setzen, es 

sei denn es gibt medizinisch begründbare Ausnahmefälle (Einzelfälle!). Diese sind dann ausführlich vom Arzt in der 

Patientenakte zu dokumentieren. Das Rezept ist dann auch zusätzlich mit einem „A“ oder „Ausnahmefall“ zu bedrucken.    
 

 

Praxisname:________________________________________________________________ 
 
 

Telefon: _________________________  Fax: _________________________________ 
 
 

Ansprechpartner: __________________   
 

Sprechstu

ndenbeda

rf (SSB) 

 Privat-

bedarf 
 Produkt / Preis inkl. MwSt. Pack. Gr. Menge 

  

 
 Influvac Tetra® 2018/2019  

Fertigspritze mit Kanüle 10St. / Zulassung ab Alter von 18 Jahren 

-Sprechstundenbedarf RLP- 
-Privatbedarf/Impfvertrag BKK 9,75 EUR pro Impfdosis- 

10er  

  

 
 Influsplit Tetra® 2018/2019  

Fertigspritze ohne Kanüle 10St. / Zulassung ab Alter von 6 Monaten 

-Sprechstundenbedarf RLP- 
-Privatbedarf/Impfvertrag BKK 12,02 EUR pro Impfdosis- 

10er  

  

 
 Vaxigrip Tetra® 2018/2019  

Fertigspritze mit Kanüle 10St. / Zulassung ab Alter von 6 Monaten  

-Sprechstundenbedarf RLP- 
-Privatbedarf/Impfvertrag BKK 12,02 EUR pro Impfdosis- 

10er  

 

Mindestbestellmenge: 3 OP (= 30 Impfdosen) pro Bestellung! 

 

   Auslieferung über  

 

 

Datum  Unterschrift Arzt / Stempel 


